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Medien Newsletter (18. Juni 2023) 
 

Liebe Kolleg*innen,  

hier kommen die neuesten Informationen von den Special Olympics World Games Berlin 

2023:   

 

///Bob Beamon bei den Weltspielen 

Bob Beamon, 76, warf nur einen Blick aus den Augenwinkeln auf die Weitsprunganlage 

des Hanns-Braun-Stadions im Berliner Olympiapark. Der Jahrhundert-Weitspringer, 

Olympiasieger 1968 in Mexiko-Stadt mit sagenhaften 8,90 Metern, kam nicht zum 

Springen, sondern zum Laufen nach Berlin. Er nahm am Sonntag als Ehrengast der Welt-

spiele am 4x100-Meter-Staffellauf der Unified Experience teil. Special Olympics Ath-

let*innen, Ex-Olympioniken wie Beamon, Paralympics-Teilnehmer*innen und Breiten-

sportler*innen nahmen an diesem inklusiven Wettkampf teil. Beamons Staffel belegte 

den letzten Platz. Das war aber kein Anlass für Verärgerung bei dem einstigen Ausnah-

mesportler. „Hier geht es nicht darum, Medaillen zu gewinnen, sondern mit großartigen 

Menschen zusammen zu sein“, sagte er. Beamon ist schon sehr lange mit den Special 

Olympics verbunden. Bereits 1968 besuchte er die ersten Weltspiele in Chicago, wenige 

Wochen vor seinem „Jahrhundertsprung“ in Mexiko. Seitdem hat er viele Fortschritte 

gesehen in Sachen Inklusion. „Wir haben viel erreicht. Es muss aber immer noch viel pas-

sieren“, sagte er. Die Berliner Weltspiele sieht er als großartige Gelegenheit, alle zu in-

kludieren. „Die ganze Welt soll teilnehmen an den Special Olympic World Games“, 

sagte der mittlerweile 76-Jährige im Berliner Olympiapark. 
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///Berliner Erklärung für Inklusion 

Als wichtigstes Ergebnis des „Global Forum für Inklusion“ mit etwa 720 internationalen 

Vertreter*innen aus Politik, NGOs, Wissenschaftler*innen und Teilnehmenden der Welt-

spiele wurde heute die „Berliner Erklärung“ verabschiedet und veröffentlicht. Per QR-

Code kann sich jeder daran beteiligen und diese unterzeichnen. Nachdem bereits 185 

Länder die UN-Behindertenrechtskonvention unterzeichnet haben, soll die neue „Berli-

ner Erklärung“ einen weiteren weltweiten Meilenstein zu mehr Inklusion setzen. „Wir 

schlagen ein neues Kapitel im Buch unserer Geschichte auf und werden mit dieser Erklä-

rung rausgehen in die Welt“, sagte Timothy Shriver, Vorsitzender von Special Olympics 

International. „Alle sind aufgerufen, diese zu unterschreiben. Wir brauchen nicht mehr 

Wörter auf dem Papier, wir müssen Türen öffnen und ins Handeln kommen! Jeder muss 

aktiv werden. Alle gemeinsam können wir etwas bewirken. Wir versuchen hier, eine Re-

volution in Sachen Inklusion anzuführen.“ 

 

Die Forderungen der „Berliner Erklärung“: Wir rufen alle Regierungen weltweit dazu 

auf, alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um den Schulsport inklusiv zu gestal-

ten; für die Bereitstellung ausreichender Mittel zur Umsetzung dieser Maßnahmen zu 

sorgen; mindestens drei Prozent des Bildungsbudgets für beeinträchtigte Schüler zu ver-

wenden; ein noch größeres Budget anzustreben, das alle Studierenden mit Behinderun-

gen vollständig unterstützt und die Special Olympics zu unterstützen, um inklusiven 

Sport weltweit zu fördern und zu fördern. 

 

Die „Berliner Erklärung“: 

www.specialolympics.org/what-we-do/games-and-competition/world-games/world-

games-berlin-2023/the-berlin-declaration  
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///Lauterbach eröffnet Healthy Athletes® Programm 

Bundesgesundheitsminister Karl Lauterbach (SPD) hat am Sonntag das Programm 

Healthy Athletes® eröffnet und lobende Worte gefunden: „Das Programm ist vorbild-

lich.“ Gleichzeitig kritisierte er die weltweite medizinische Unterversorgung von Men-

schen mit geistigen Beeinträchtigungen. Weltweit haben 200 Millionen Menschen mit 

Beeinträchtigung keinen Zugang zu normaler medizinischer Versorgung. „Wir schulden 

ihnen mehr, als wir ihnen geben“, so Lauterbach. An sieben Stationen erhalten die Ath-

let*innen bei den Weltspielen in Berlin eine kostenlose medizinische Rundumversorgung. 

Eine Heerschar von medizinischem Fachpersonal vom Studenten bis zum Professor sorgt 

für Hör- und Sehtests, beseitigt orthopädische Probleme, bewertet anhand spielerischer 

Übungen den Allgemeinzustand der Teilnehmenden und gibt Tipps für Ernährung und 

Lebensführung. Viele erhalten zum ersten Mal im Leben passende Schuhe, die richtige 

Brille oder ein Hörgerät. Bei den vergangenen Spielen in Abu Dhabi 2019 wurden mehr 

als 23.350 Untersuchungen an Athlet*innen durchgeführt und 7.000 Paar Schuhe aus-

gegeben. 

Mehr Informationen: https://www.berlin2023.org/de/engagement/healthy-athletes   

 

///Pressekonferenz Healthy Athletes® am Montag 

Die Pressekonferenz zum Programm Healthy Athletes® findet am Montag, 19. Juni, um 

12:30 Uhr im Pressezentrum statt. Teilnehmende auf dem Podium sind:  

• Annemarie Hill, Special Olympics Vizepräsidentin Gesundheit 

• Renee Manfredi, Special Olympics Botschafterin  

• Dr. Seun Adigun, Special Olympics Botschafterin  

• Dr. Imke Kaschke, Special Olympics Deutschland, Direktorin Gesundheit  

• H.E. Matar Al Nuaimi, Abu Dhabi, Direktor Öffentliches Gesundheitszentrum 
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///Weitere Pressekonferenzen im Pressezentrum in der Messe:  

Dienstag, 20. Juni, 11 Uhr: Pressekonferenz SO-Team Deutschland (Special Olympics 

Deutschland) 

Dienstag, 20.Juni, 13 Uhr: Pressekonferenz „Sport for Development” 

Donnerstag, 22. Juni, 11 Uhr: Pressekonferenz „Zwischenfazit Sport und Einbindung der 

Athlet*innen“ (Organisationskomitee Berlin und Special Olympics International)  

Sonntag, 25. Juni, 10:30 Uhr: Abschluss-Pressekonferenz 

 

///Deutsches Team bei den Wettbewerben  

Die deutschen Sportler*innen des TeamSOD starten bei den Weltspielen in 25 Sportar-

ten.  Am Sonntag waren bereits Athlet*innen in 16 Wettbewerben im Einsatz (u.a. 

Leichtathletik, viele Mannschaftssportarten). Für Medienvertreter*innen hat das Team-

SOD pro Sportart geordnete Listen der Sportler*innen erstellt. In den Listen sind die je-

weiligen Disziplinen innerhalb der Sportarten ersichtlich, so dass Medienvertreter*innen 

mit Hilfe dieser Listen und der Games Time App oder der Ergebniswebsite der Welt-

spiele die genauen Startzeiten der 413 deutschen Sportler*innen recherchieren können. 

Bei Interesse an Interviews im Nachgang der Wettbewerbe kontaktieren Sie das Team 

SOD gerne unter Angabe der Sportart, idealerweise eine*s/r Wunschsportler*in und des 

Datums über folgende E-Mail-Adresse: presse@specialolympics.de 

Link zu den Disziplinenlisten der deutschen Sportler*innen: Übersichten der Deutschen 

Athleten nach Sportarten und Disziplinen 

 

///Textangebot für die Redaktion 

Am Dienstag (20. Juni) senden wir eine Story über Bob Beamon, Weitsprung-Olympia-

sieger von 1968, und weitere Unterstützer von Special Olympics von Tom Mustroph.  

 

 



 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
  
 

W
W

W
.

B
E

R
L

IN
2

0
2

3
.

O
R

G
 

 

Fotos: 

 

1_Von links: Juliane Seifert, Helena Dalli, Timothy Shriver, Anca Prea, Yolanda Eleta de 

Varela, Mary Davis, Yang Lan, Ian Harper, Mara Oprea und Brina Maxino drücken den 

Button zur "Berliner Erklärung" 

Credits: Special Olympics World Games Berlin 2023 / Juri Reetz 

 

2_SOD Präsidentin Christiane Krajewski, Gesundheitsminister Karl Lauterbach und Spe-

cial Olympics Botschafterin Hannah Atkinso Joy durchtrennen das Band bei der Eröff-

nung des Healthy Athletes® Programmes 

Credits: Special Olympcis World Games Berlin 2023 / Annegret Hilse 

 

 

Kontakt: 

Ulrike Spitz 

media@berlin2023.com 


